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1 Vorbemerkungen zum Wirtschaftsplan 2016 

 

1.1 Entwicklung der Spartenergebnisse für das gesamte Unternehmen 

 

Ist WP WP

2014 2015 2016

Freizeitbad 1.700 -    1.472 -    1.672 -    

Freibad 299 -       302 -       298 -       

Betriebsführungen 1.015 -    782 -       994 -       

Industriegleis 9 -           8 -           8 -           

Vermietung + Verpachtung *) 16          20          2            

Beteiligungen:

a) Beteiligung EnergieSüdwest AG 2.304     -            -            

    Zuzahlungsvereinbarung 506        53          53          

b) Beteiligung SH-Service GmbH 26          1            1            

c) Beteiligung SH-Jugend & Soziales

    gGmbH -            -            -            

GESAMT 171 -       2.490 -    2.916 -    

Werte in T€

 

 

zu *) Verpachtung der Kindertagesstätte „Wilde 13“ in der Cornichonstraße 14 ab dem 

1.03.2013 nach Komplettsanierung durch die Stadtholding Landau in der Pfalz 

GmbH 

 

zu a) b) Die Dividendenhöhe der ESW AG bleibt bei der Planaufstellung jeweils unberück-

sichtigt, da es sich mit einem Gesellschaftsanteil von 49 % um eine Minderheitsbe-

teiligung handelt.  

Aus der zwischen der ESW AG, der Enovos Deutschland AG und der Stadtholding 

Landau in  der Pfalz GmbH am 21.10.2010 unterschriebenen Zuzahlungsvereinba-

rung wurden aus Vorsichtsgründen lediglich die uns mit Sicherheit zufließenden 

Beträge angesetzt. 

 

zu c) Hier handelt es sich um das Ergebnis der 100 %-igen Tochtergesellschaft SH-Service 

GmbH gemäß Ergebnisabführungsvertrag. 

 

zu d) Die Verluste der SH-Jugend & Soziales gGmbH werden vertragsgemäß in voller Höhe 

von der Stadt Landau ausgeglichen. 
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2 Erfolgsplan 2016 

 

2.1 Gesamtbetrieb 
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2.2 Verwaltung und Vertrieb 
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2.3 Freizeitbad 
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2.4 Freibad 
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2.5 Betriebsführung der Jugendstil-Festhalle 
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2.6 Betriebsführung des „Alten Kaufhauses“  
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2.7 Betriebsführung des Messegeländes 
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2.8 Industriegleis 
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2.9 Vermietung und Verpachtung 
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2.10 Allgemeine Finanzwirtschaft 
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2.11 Beteiligungen/Zuzahlungsvereinbarung 

 

 

 

 

 

a) Dividende der ESW AG 

 

Die Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH hält an der EnergieSüdwest AG 49 % des Ak-

tienkapitals. 

 

 

b) Zuzahlungsvereinbarung 

 

Vertragspartner sind hier die Enovos Deutschland AG und die EnergieSüdwest AG. Diese 

hat bereits zum 01.09.2010 projektbezogene Investitionsmittel in Höhe von 5 Mio. € ab-

gerufen. Weitere Mittelabrufe folgten am 15.10.2013 iHv 3,63 Mio. €, am 22.01.2014 iHv 

2 Mio. € und am 01.01.2015 iHv 2,1 Mio €. Darüber hinaus stehen in 2015 Investitionen 

für weitere Projekte im Bereich Erneuerbare Energien iHv 17,95 Mio. € an. Im Planungs-

jahr 2016 wird somit aller Voraussicht nach eine vollständige Abschmelzung des Restkapi-

tals erfolgt sein. 
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Aus Vorsichtsgründen wurden hier lediglich folgende, mit Sicherheit zufließende Beträge 

angesetzt: 

 

- 51 T€, d.h. der auf das Jahr 2016 entfallende Anteil (6/12) aus dem jährlichen 

Fixbetrag, der jeweils zum 01. Juli eines jeden Laufzeitjahres gezahlt wird; 

 

-  2 T€, d.h. der variable Zahlungsbetrag wurde lediglich in Höhe der im Jahr 

2016 auf jeden Fall eingehenden “Vorfälligkeitsentschädigung“ für das erste 

Halbjahr angesetzt.  

 

 

Vor dem Hintergrund des vollständigen Mittelabrufes muss davon ausgegangen werden, 

dass im  Planungsjahr 2016  der Zufluss aus der Beteiligung an der ESW AG sowie aus der 

Zuzahlungsvereinbarung das durch die operativen Verluste generierte Defizit der Stadthol-

ding Landau in der Pfalz GmbH nicht mehr vollständig ausgleichen wird. Handelsrechtlich 

wird es, durch eine Verrechnung mit den bisher aufgebauten Gewinnvorträgen, nach wie 

vor möglich sein, ein positives Bilanzergebnis auszuweisen. Aller Voraussicht nach kann bei 

mittelfristiger Betrachtung weiterhin, mit Rückgriff auf die gebildeten Rücklagen, ein posi-

tives Bilanzergebnis ausgewiesen werden, da sich bedingt durch Reduzierung der AfA und 

Beendigung von Leasingverträgen zusätzliches Verlustminderungspotential ergibt. 

  

2.12 Beteiligung an der SH-Service GmbH (SHS) 

 

Die SH-Service GmbH wurde am 16. Juli 2003 gegründet. Sie ist eine 100 %-ige Tochter-

gesellschaft der Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH und ist mit einem Stammkapital 

in Höhe von 25.000 € ausgestattet. 

 

Im Jahr 2004 wurden zwischen Mutter- und Tochtergesellschaft ein Ergebnisabführungs- 

sowie ein Steuerumlagevertrag geschlossen. Demgemäß wurde der für das Jahr 2016 ge-

plante Gewinn der SH-Service GmbH in Höhe von rd. 1 T€ in das Gesamtergebnis der 

Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH einbezogen (vgl. TZ 1.1 c) auf Seite 4. 

 

2.13 Beteiligung an der SH-Jugend & Soziales gGmbH (SJS) 

 

Die SH-Jugend & Soziales gGmbH als zweite Tochtergesellschaft der Stadtholding Landau 

in der Pfalz GmbH wurde am 24. Juni 2009 gegründet. Sie wurde ebenfalls mit einem 

Stammkapital von 25.000 € ausgestattet. 

Aufgrund der vertraglichen Vereinbarungen mit der Stadt Landau in der Pfalz werden 

die Defizite dieser Tochterfirma vollumfänglich von der Stadt ausgeglichen. 
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3 Vermögensplan 2016 

 

EINNAHMEN (Mittelherkunft)

€

1. Abschreibungen auf Sachanlagen

    a) Verwaltung und Vertrieb 13.477

    b) Freizeitbad 563.751

    c) Freibad 194.510

    d) Betriebsführung-Messe 3.722

    e) Betriebsführung-FH 75.327

    f) Betriebsführung-AK 9.568

    g) Industriegleis 0

    h) Kindertagesstätte 79.491

GESAMT 939.846

2. Zuwendungen 61.000

3. Auflösung von SoPo's/RSt 94.387

 

3. Kreditaufnahme 2.841.045 *

3.936.278

AUSGABEN (Mittelverwendung)

€

1. Investitionen

    a) Verwaltung und Vertrieb 28.850

    b) Freizeitbad 840.000

    c) Freibad 5.000

    d) Betriebsführung-Messe 0

    e) Betriebsführung-FH 127.350

    f) Betriebsführung-AK 16.650

    g) Industriegleis 0

    h) Kindertagesstätte 2.000

GESAMT 1.019.850

2. Darlehenstilgung 0

3. Verlust 2016 2.916.428

3.936.278

 

* rechnerischer Wert, ohne Berücksichtigung von Beteiligungserträgen 
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4 Finanzplan 2017 – 2021 

 

 

EINNAHMEN (Mittelherkunft)

2017 2018 2019 2020 2021

€ € € € €

1. Abschreibungen  auf Sachanlagen

a) Verwaltung und Vertrieb 15.137 10.794 8.666 6.247 4.035

b) Freizeitbad 601.873 347.202 348.391 341.835 346.821

c) Freibad 195.144 166.028 152.012 141.570 135.724

d) Betriebsführung-Messe 3.722 3.722 930 0 0

e) Betriebsführung-FH 81.904 77.562 65.628 66.512 57.831

f) Betriebsführung-AK 11.894 11.241 10.015 11.015 9.886

g) Industriegleis 0 0 0 0 0

h) Kindertagesstätte 79.791 79.891 79.841 79.941 79.841

GESAMT 989.465 696.440 665.483 647.120 634.138

2. Auflösung von SoPo's/RSt 94.387 94.387 94.387 94.387 94.387

3. Kapitalüberdeckung bzw. 258.852  215.827 184.870 166.507 153.525

Gesamtkreditaufnahme      

825.000 575.000 575.000 575.000 575.000

AUSGABEN (Mittelverwendung)

2017 2018 2019 2020 2021

€ € € € €  

1. Investitionen

a) Verwaltung und Vertrieb 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000

b) Freizeitbad 700.000 450.000 450.000 450.000 450.000

c) Freibad 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000

d) Betriebsführung-Messe 0 0 0 0 0

e) Betriebsführung-FH 80.000 80.000 80.000 80.000 80.000

f) Betriebsführung-AK 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

g) Industriegleis 0 0 0 0 0

h) Kindertagesstätte 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

GESAMT 825.000 575.000 575.000 575.000 575.000

2. Darlehenstilgung 0 0 0 0 0

825.000 575.000 575.000 575.000 575.000
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5 Investitionsplan 

 

 voraussichtlich aktivierungspflichtige bzw. –fähige Wirtschaftsgüter 
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6 Stellenübersicht 2016 

 

 

6.1 Gesamtübersicht 2016 

 

 

Plan-Stellen Plan-Stellen Ist-Stand

2015 2016 30.09.15

Geschäftsführer 1,05 1,05 1,05

Beschäftigte 55,70 55,96 49,79

Gesamt 56,75 57,01 50,84

Nachrichtlich:

Azubis/BA-Studenten 7,00 9,00 8,00

 

 

Der Ausweis der Stellen erfolgt in Zeitanteilen (umgerechnete Vollzeitstellen). 

 

Die Aushilfsbeschäftigten werden bei der SH-Service GmbH ausgewiesen, da durch den Sta-

tus „Gemeinschaftsbetrieb“ der beiden betroffenen Firmen die Regelungen des Arbeitneh-

merüberlassungsgesetzes abgemildert werden konnten. 

 

Ggf. werden vorübergehend Praktikantenstellen besetzt. 

 

Beim Personalkostenansatz wurde die Stellenübersicht unter Betrachtung der aktuellen Stel-

lenbesetzung berücksichtigt. 

 

Darin enthalten ist auch ein Betrag in Höhe von 2,0 % der Personalkosten des Vorjahres, der 

gemäß § 18 TVöD als Leistungsentgelt an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (nicht Ge-

schäftsführung) ausgeschüttet werden muss. 

 

Für die Betriebsleiter der Bäder- und der Veranstaltungssparte wird die Geschäftsführung 

auf der Basis bisheriger Beschlüsse des Aufsichtsrates ermächtigt, Zielvereinbarungen mit 

einem Maximalvolumen von je 2.400 EUR/Jahr (AN-Anteile) abzuschließen. 

 

Der Geschäftsführer der Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH wurde ab dem 01.01.2008 

zum hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt Landau gewählt. Ab dem 01.01.2016 wird er, 

nach erfolgreicher Wahl, die Stelle des Oberbürgermeisters antreten. Die Geschäftsfüh-

rungsfunktion wird weiterhin beibehalten, es entfällt jedoch die Zahlung eines Geschäfts-

führergehaltes bei der Stadtholding. Gemäß Beschluss des Aufsichtsrates vom 15.11.2007 

wird die Stadtholding der Stadt Landau dafür etwa 40 % des bisherigen Geschäftsführerge-

haltes erstatten. Gleichzeitig wurde mit Beschluss des Aufsichtsrates vom 15.11.2007 eine 

zusätzliche Stelle der Verwaltungsleitung beschlossen. Diese ist ebenfalls seit dem 

01.01.2008 besetzt.  

 

 

6.2 Allgemeines zu den Stellenplänen 

 

Es kommt bei der Eingruppierung zwischen Soll und Ist aus verschiedenen Gründen zu Ab-

weichungen, die unter den Einzelerläuterungen zu den Teilübersichten nicht ausgeführt 

werden, z.B.: 
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 Höhergruppierungen über dem Stellenwert durch Bewährungs-/Zeitaufstieg (Besitzstand 

BAT) bzw. Überleitungsverträge,  

 niedrigere Eingruppierungen im Rahmen der Einarbeitung von neu eingestellten Mitar-

beitern bzw. Umsetzungen. 

 

Aufgrund tariflicher Bestimmungen kann es im Geschäftsjahr zu Höhergruppierungen 

kommen. 

 

Soweit personelle Maßnahmen im Wirtschaftsplan vermerkt sind, bedarf es zum Vollzug 

durch die Geschäftsführung keiner nochmaligen Beschlussfassung im Aufsichtsrat. 

 

6.3 Stellenplan Geschäftsbereich Verwaltung und Vertrieb 

 

2015 2016 30.09.2015

Entgelt- Eingruppierung Eingruppierung Ist-Stand Erläuterungen

gruppe TVöD TVöD

TVöD lt. Stellenplan lt. Stellenplan

Geschäftsführer

AT 1,00 1,00 1,00 über VKE

AT 0,05 0,05 0,05 Stv. GF wurde mit Zeit-

anteil ausgewiesen

Summe 1,05 1,05 1,05

Beschäftigte

13 1,00 1,00 1,00

11 1,50 1,50 0,50

10 1,00 1,00 2,00

9 0,00 1,00 1,00

8 2,50 2,06 2,06 1x VZ E6

5 1,00 0,64 0,64

Summe 7,00 7,20 7,20

Summe

Geschäftsbereich 8,05 8,25 8,25

Nachrichtlich:

Azubis 0,00 0,00 0,00

 

 

 

 Gemäß § 11 Abs. 2 Nr. 9 des Gesellschaftsvertrages der Stadtholding Landau in der Pfalz 

GmbH bedarf die Einstellung, Entlassung und Höhergruppierung von Arbeitnehmern der 

Gesellschaft ab BAT Vb (entspricht E 9 TVöD) oder einer vergleichbaren Vergütungsgrup-

pe aufwärts der Zustimmung des Aufsichtsrates. Mit der Verabschiedung dieses Wirt-

schaftsplanes wird die hierzu notwendige Zustimmung erteilt. 

 

Ein eventuell darüber hinaus gehender (vorübergehender) Bedarf kann über Aushilfskräfte 

gedeckt werden (Ausweitung von Aufgabenfeldern, personelle Engpässe wg. Krankheit, 

Mutterschaft). 
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6.4 Stellenplan Geschäftsbereich Freizeitbad LA OLA / Freibad 

 

Beschäftigte Entgelt- Erläuterungen

gruppe

TVöD

9 2,00 2,00 1,00

7 1,00 1,00 1,00

6 5,00 5,00 4,90 1xBA 8

5 9,00 9,00 6,00

5 0,50 0,56 0,56 E6 (Besitz)

5 1,00 1,00 1,00

3 3,50 3,50 2,00 2 x E2

3 1,00 1,00 1,00

3 4,00 4,00 4,00

2 6,70 6,70 5,26 1 x E3 Besitz

Summe 33,70 33,76 26,72

Summe

Geschäftsbereich 33,70 33,76 26,72

Nachrichtlich:

Azubis 3,00 5,00 5,00

Eingruppierung

TVöD

lt. Stellenplan lt. Stellenplan

Ist-Stand

2016

Eingruppierung

TVöD

30.09.20152015

 

 

 

 

Der Personalbedarf für den Betrieb des Freibades wird weiterhin vom Freizeitbad La Ola 

rekrutiert.  
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6.5 Stellenplan Geschäftsbereich Jugendstil-Festhalle/Altes Kaufhaus 

 

2015 2016 30.09.2015

Entgelt- Eingruppierung Ist-Stand Erläuterungen

gruppe TVöD TVöD

TVöD lt. Stellenplan lt. Stellenplan

9 1,00 1,00 1,00

8 2,00 2,00 2,00

8 3,00 3,00 3,50

6 2,00 2,00 2,00

5 3,00 3,00 3,90
1

2 1,00 1,00 1,00

1 3,00 3,00 2,47

Summe 15,00 15,00 15,87

Summe

Geschäftsbereich 15,00 15,00 15,87

Nachrichtlich:

Azubis 4,00 4,00 3,00

Eingruppierung

 

 

1

 Zeitlich begrenzte Überschneidung. 

 

 

 

7 Anlagen 

 

Anlage 1 

Sitzungsvorlage  

„Wirtschaftsplan 2016“ 
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